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Prinz Michael I. und Prinzessin Anna I. regieren die Narren
Seligenstädter Prinzenpaar unter lautem Jubel bei Galasitzung des Heimatbundes empfangen

Seligenstadt (ah) Vor den Ga-
lasitzungen des Seligenstädter 
Heimatbundes liegt jedes Jahr 
ein ganz besonderes Knistern 
in der Luft – denn es geht um 
nichts Geringeres als die Frage: 
Wer regiert die Narren in der 
kommenden Kampagne? Auch 
diesmal war die Spannung im 
Saal mit Händen zu greifen, als 
Sitzungspräsident Bernd Büdde-
feld die „Sellestädter“ feierlich 
und mit närrischem Pathos auf 
die Fastnacht einschwor: „Ja, es 
ist wahr, man glaubt es kaum. 
Wir leben hier den narrischen 
Traum. Unser Herz schlägt rot, 
weiß, gelb, blau. Ja, es ist wahr, 
man glaubt es kaum. Wir leben 
hier den narrischen Traum. Un-
sere Stadt ruft ab heute nur noch 
helau. Denn jetzt ist es endlich 
wieder so weit. Es beginnt die 

fünfte Jahreszeit. Jetzt wird 
wieder gesungen, getanzt, ge-
lacht. Es ist endlich wieder Fas-
senacht.“ 
Dann war der große Moment 
gekommen: Unter lautem Jubel 
zog das neue Prinzenpaar mit 
seinem Gefolge in den Saal ein 
– das bis dahin gut gehütete Ge-
heimnis war gelüftet: Die Seli-
genstädter Fastnacht wird in die-
ser Kampagne von Prinz Michael 
I. Buschmann und Prinzessin 
Annalena Stiebitz regiert. Beglei-
tet werden sie von ihren Pagen 
Hanna Schneider und Emily 
van Zoggel. Als Till ist erneut 
André Rückert dabei, der dieses 
Amt inzwischen seit stolzen 20 
Jahren ausübt. Die Vorstellung 
der neuen Regenten übernahm 
Richard Biegel, Ehrenvorsitzen-
der des Heimatbundes, der Prinz 

Michael I., bürgerlich Michael 
„Buschi“ Buschmann, als „wa-
schechten Sellestädter“ vorstell-
te, dem die Fastnacht quasi in 
die Wiege gelegt wurde. Schon 
als kleines Kind war er mit der 
Gruppe Ribbel Dibbel im Kin-
derwagen beim Fastnachtszug 
dabei. Nach seiner Ausbildung 
als Mediagestalter für Digital- 
und Printmedien machte er sich 
selbstständig, und sein Unter-
nehmen Buschmann Events&-
Design ist heute weit über die 
Region hinaus bekannt. Neben 
seinem Engagement in zahlrei-
chen Gremien und Vereinen 
wurde er auch durch erfolgrei-
che und gefeierte Bühnenauf-
tritte sowie Fastnachtsvorträge 

bekannt – nicht selten gemein-
sam mit seiner Schwester Lisa. 
„Unser Prinz, ein würdiger, um-
triebiger, volksnaher, lebensfro-
her Prinz“, lobte Richard Biegel 
den neuen Regenten.
 An seiner Seite steht die „strah-
lend schöne“ Prinzessin Anna, 
eigentlich Annalena Stiebitz, die 
ihren ersten Rosenmontagszug 
bereits mit sechs Monaten im 
Kinderwagen bei der Fußgruppe 
Doschenanner erlebte. Als Kind 
tanzte sie im Heimatbund-Bal-
lett, bis 2021 war sie Trainerin 
der Spotlights, seit 2022 ist sie 
Mitglied und aktive Tänzerin 
im Schautanz der Seligenstädter 
Fastnachtsfreunde (SFF). Nach 
Schule und Fachabitur 2017 

führte sie ein Praktikum für ein 
Jahr nach Amerika, nach Lonely 
Island, New York. Es folgten 
Bachelor- und Masterabschluss 
im Bereich Heilpädagogik; seit 
2021 arbeitet sie fest in der sta-
tionären Jugendhilfe. Mit ihrer 
humorvollen und sympathi-
schen Antrittsrede bewies das 
Prinzenpaar eindrucksvoll, dass 
die „3 Weisen“ die richtige Wahl 
getroffen hatten.  
Danach ging es Schlag auf Schlag 
weiter – nur die Pause verschaffte 
dem begeisterten Publikum kurz 
Gelegenheit zum Durchatmen. 
Die jüngsten Tänzerinnen und 
Tänzer der Konfettibande eröff-
neten den Reigen nach der Pau-
se und verzauberten den Saal. 

Traditionell folgte die Prinzen-
huldigung, diesmal musikalisch 
gestaltet vom Chor "TGMix" des 
Sängerchors der TGM. Mit Vor-
trägen, Tänzen und musikali-
schen Höhepunkten vergingen 
die rund vier Stunden wie im 
Flug – keine Minute war lang-
weilig. Am Ende der drei Galasit-
zungen lobte Sitzungspräsident 
Bernd Büddefeld ausdrücklich 
das mitgehende Publikum, das 
nicht mit Applaus sparte. Nach 
dem gemeinsamen Singen der 
Seligenstädter Hymne „Selig 
sei die Stadt genannt“ ging ein 
rundum gelungener Auftakt in 
die heiße Phase der Fastnacht zu 
Ende.

(Fotos: ah)

Aufforstung durch „Geburtsbäume“ und weitere Spenden 
Ausgleich von Waldverlust im Seligenstädter Forst

Seligenstadt (DK) Klimabe-
dingten Waldverlust auszuglei-
chen ist für jeden Revierförster 
ein großes und verpflichtendes 
Anliegen. Im Seligenstädter 
Stadtwald konnte jetzt eine 
durch Schäden entstandene 
rund 0,5 Hektar große Freiflä-
che mit insgesamt 3200 Setzlin-
gen aufgefors-tet werden. „Re-
vierförster Johannes Herrmann 
konnte finanziert über das 
Baumspendenkonto der Stadt-
verwaltung 400 Traubeneichen, 
600 Hainbuchen und 200 Ess-
kastanien im Ge-samtwert von 
7500 Euro setzten. Die Kasta-
nien sind sogenannte Geburts-
bäume. Die Einhardstadt spen-
det für jeden neugeborenen 
Erdenbürger mit Erst-Adresse 
Seligen-stadt einen Setzling für 
den Stadtwald. Die anderen 
Gelder stammen von Spenden 
aus dem privaten Bereich, genau 
wie von Unternehmen und Ins-
titutionen“, so Bürgermeis-ter 
Dr. Daniell Bastian Revierförs-
ter Herrmann hat sich ganz be-
wusst für die drei Baumsorten 
entschieden. Zum einen aus kli-
matechnischen Gesichtspunk-
ten, aber bei der Kastanie auch 
wegen des schnellen Wachs-
tums, damit die Kinder „ihre“ 
Setzlinge recht schnell als gro-
ßen, Früchte tragenden Baum 
erleben können.
„Die Geburtsbäume für 2025 
werden im Laufe des Jahres 

2026 gepflanzt. Entweder noch 
im Frühjahr oder im Herbst 
– das hängt von der Arbeitska-
pazität des Forstunternehmens 
ab“, kündigt Erster Stadtrat Oli-
ver Steidl an.
Zur Baumartwahl:
Die Eiche bildet eine starke 
Pfahlwurzel und erreicht damit 
auch tiefere Bodenschich-ten, 
was wichtig ist, um im Klima-
wandel und immer trockeneren 
Phasen an Wasser zu kommen. 
Sie ist eine sehr robuste Baumart 
und kann beispielsweise nach 
einem Laubverlust durch Insek-
tenfraß einen zweiten Laubaus-
trieb im selben Jahr vollziehen.
„Anstelle von Stieleiche wurde 
Traubeneiche gepflanzt, da diese 

mit noch mehr Wärme und we-
niger Wasser zurechtkommt“, 
erläutert Herrmann.
Der Esskastanie (=Edelkasta-
nie) wird bezüglich des Klima-
wandels ebenfalls ein hohes 
Potenzial zugesprochen. Sie 
ist wärme- und lichtliebend 
und kommt heute vor allem in 
warmen Weinbauregionen vor, 
zum Beispiel in der Ortenau. 
Dort wurde sie von den Rö-
mern als Nahrungsquelle ein-
gebracht und verbreitet. Natür-
liche Vorkommen finden sich 
im Mittelmeerraum. Sie trägt 
erste Früchte bereits nach zehn 
bis fünfzehn Jahren und ihre 
weißen Blüten sehen nicht nur 

schön aus, sondern locken auch 
Bienen an. Auch die Edelkasta-
nie bildet eine Pfahlwurzel, die 
sich vor allem in jungen Jahren 
entwickelt.
Im Alter von zehn Jahren kann 
die Kastanie bereits eine Höhe 
von zwölf Metern erreichen.

GEFÄSS- UND
ENDOVASKULÄRE CHIRURGIE
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„Gefäßerkrankungen
können schwer-
wiegende Folgen
hervorrufen.
Daher ist die früh-
zeitige Behandlung
unser Ziel.“
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Sie möchten auch gerne Auslagestelle werden?
Melden Sie sich geme unter:
info@rheinmainverlag.de

Auslagestellen werben bei uns günstiger!

www.rheinmainverlag.de

AUSLAGESTELLEN
Hier finden Sie unsere Zeitung:

Abwechslungsreiches Programm der 
Volkshochschule 

Seligenstadt (DK) Die 
Volkshochschule Seligenstadt 
stellt ihr neues Programm für 
das Frühjahrssemester 2026 
vor. Mit einem abwechslungs-
reichen und thematisch viel-
fältigen Angebot bietet die vhs 
zahlreiche Möglichkeiten zur 
Weiterbildung und kulturellen 
Teilhabe für Menschen jeden 
Alters.
Ein Höhepunkt im Rahmen 
des „Forum vhs“ ist der Vor-
trag „Spaziergang durch Flo-
renz“ mit der Kunsthistorike-
rin Julia Meister-Lippert am 
25. März 2026.
Eine Vielzahl an Kreativ-
kursen lädt zur Entfaltung 
künstlerischer Fähigkeiten 
ein. Angeboten werden un-

ter anderem Malen mit Acryl, 
Bleistift oder Aquarell, kunst-
handwerkliche Techniken wie 
Drucktechnik und Spachtel-
malerei sowie die seit Jahren 
beliebten Näh- und Theater-
kurse.
Auch im Gesundheitsbereich 
bietet das neue Programm 
eine breite Auswahl. Neben 
Yoga in verschiedenen Stil-
richtungen, Qi Gong und 
Ganzkörpertraining berei-
chern Zumba, Pilates und das 
neue Angebot Yogilates das 
Programm. Ergänzt wird das 
Angebot durch neue Präventi-
onskurse, etwa zu Hochsensi-
bilität und zum Umgang mit 
Tinnitus.
In der vhs-Küche wird es eben-

falls wieder genussvoll. Neben 
Kursen zu Themen wie „Hessi-
sche Tapas“ erwarten die Teil-
nehmenden vor allem som-
merliche Kochkurse, darunter 
Angebote zur griechischen 
und karibischen Küche.
Das Sprachangebot bleibt 
ein zentraler Bestandteil des 
Programms. Neben etablier-
ten Fremdsprachenkursen 
und den stark nachgefragten 
Deutschkursen wird auch in 
diesem Semester erneut ein 
Neugriechischkurs angeboten. 
Neu im Programm ist zudem 
ein Chinesischkurs für Anfän-
gerinnen und Anfänger.
Im Bereich der Jungen vhs dür-
fen sich Kinder und Jugend-
liche auf ein abwechslungs-

reiches Kursangebot freuen. 
Geplant sind unter anderem 
Kurse zu Yoga, Selbstvertei-
digung und Zeichnen sowie 
Workshops zur Herstellung 
natürlicher Beauty-Produkte 
für Jugendliche.

Programm und Anmel-
dung
Das neue Programm ist an den 
bekannten Auslagestellen er-
hältlich. Anmeldungen sind 
online unter www.vhs-seligen-
stadt.de möglich.
Für weitere Informationen 
steht die Geschäftsstelle der 
vhs Seligenstadt dienstags und 
donnerstags von 9:30 bis 11:30 
Uhr sowie telefonisch unter 
06182 / 3569 zur Verfügung.

Gesetzesänderungen bestimmen den Arbeitsalltag
Das Jahr 2025 für das Standesamt mit Bürgeramt, Wahlamt und Friedhofsamt

Seligenstadt (DK) Der 1. 
Mai 2025 war wie immer ein 
gesetzlicher Feiertag und be-
deutete in diesem Jahr für vie-
le ein langes Wochenende von 
Donnerstag bis Sonntag, aller-
dings bescherte er als Stichtag 
für weitreichende Gesetzesän-
derungen auch viel zusätzliche 
Arbeit, besonders im Bereich 
des Standesamts. „Nachdem 
unsere Mitarbeiterschaft in 
Standesamt im Jahr 2024 
schon mit dem neuen Staats-
angehörigkeitsgesetz und dem 
Selbstbestimmungsgesetz kon-
frontiert worden war, beides 
bedeutet nach wie vor viel 
Mehrarbeit, wirkt sich nun 
noch seit Mai 2025 die Reform 
des Namensrechts auf den Be-
rufsalltag aus. Es ist nicht nur, 
dass alle Standesbeamtinnen 
und Standesbeamten sich da-
hingehend schulen lassen 
mussten, es bedeutet einen 
erheblichen Mehraufwand 
neben den originären Aufga-
ben. Das neue Namensrecht 
wird rege in Anspruch genom-
men, sowohl bei der nun sehr 
variantenreichen Wahl eines 
Namens nach Eheschließung, 
als auch was beispielswei-
se die Namensände-rungs-
möglichkeiten für Stief- und 
Scheidungskindern angeht“, 
erläutert Erster Stadtrat Oliver 
Steidl. Zum Standesamt gehört 
auch das Einwohnermeldeamt 
mit Zulassungsstelle, das Fried-
hofsamt und das Wahlamt.

Wahlamt
In Seligenstadt ist die vor-
gezogene Neuwahl zum 21. 
Bundestag am 23.02.2025 er-
folg-reich durchgeführt wor-
den. Für den reibungslosen 
Ablauf der kurzfristig verleg-
ten Bun-destagswahl waren 
intensive Vorbereitungen der 
allgemeinen Verwaltung und 
speziell des Wahlamtes seit 
Dezember 2024 nötig. Rund 

16.000 Wahlberechtigte waren 
aufge-rufen, ihre Stimmen ab-
zugeben und über 86 Prozent 
der Seligenstädter Wählerin-
nen und Wähler haben davon 
Gebrauch gemacht.
„Damit lag die Wahlbeteili-
gung fast vier Prozent über 
dem Bundesdurchschnitt und 
acht Prozent höher, als im Jahr 
2021 in Seligenstadt“, freut 
sich Bürgermeister Dr. Daniell 
Bastian.
Insgesamt waren am Abend 
des 23.02.2025 in Seligenstadt 
13.744 Stimmzettel auszu-zäh-
len. Dank der Unterstützung 
der ehrenamtlichen Wahl-
helfenden konnte die Aus-
zäh-lung reibungslos stattfin-
den. Seit Oktober 2025 ist das 
Wahlamt mit der Vorbereitung 
der Kommunalwahl 2026 be-
schäftigt. Diese findet am 15. 
März 2026 statt.

Friedhofsamt
Der Haupteingang des neu-
en Friedhofs hat ein neues 
Tor erhalten und der seitli-
che Ein-gang zum Main hin 
wurde stillgelegt, da er nicht 
barrierefrei war und direkt 
auf den stark frequentierten 
Mainuferweg führte. Ein neu-
er barrierefreier Eingang in 
unmittel-barer Nähe wurde 
geschaffen, am nordöstlichen 
Teil des Friedhofs, im Bereich 
der dor-tigen Grünanlage in 
Richtung Klein-Welzheim.
Ebenfalls auf dem neuen 
Friedhof der Kernstadt wurde 
das große Holzkreuz erneuert, 
nachdem am vorherigen deut-
liche Verwitterungsspuren 
festgestellt worden waren. Das 
Kreuz hat die gleichen Maße 
wie das bisherige, es ist sechs 
Meter hoch und ist aus massi-
ver Eiche mit einem Gewicht 
von ca. 900 Kilogramm.
Ferner wurden zahlreiche gärt-
nerische Maßnahmen auf al-
len Friedhöfen vorgenommen 

sowie Pflaster- und Instandhal-
tungsarbeiten durchgeführt. 
Die denkmalgeschützte Fried-
hofsmauer am alten Friedhof 
wurde – wie in den Jahren 
zuvor - von schädlichen Ver-
putzen, die teilweise schon 
vor Jahrzehnten aufgebracht 
wurden, befreit. Manche Be-
reiche an der Friedhofsmauer 
sind erst nach Abräumungen 
von davorliegenden Grä-bern 
zugänglich, so dass solche Ar-
beiten nur Stück für Stück er-
folgen können.
Die Anzahl der Beerdigungen 
belief sich in 2025 auf insge-
samt 205, die Zahl der Sarg-be-
stattungen ging weiter zurück 
auf nur noch 13 Prozent aller 
Beerdigungen.
Auf dem beiden Friedhöfen in 
der Kernstadt fanden 154 Beer-
digungen statt, hiervon Zweid-
rittel auf dem neuen Friedhof. 
In Froschhausen gab es 26 
Beerdigungen, in Klein-Welz-
heim waren es 25 Bestattun-
gen.
„Auf allen Friedhöfen wurden 
nur zwölf neue Erdgräber für 
Verstorbene, die mit einem 
Sarg beerdigt wurden, ange-
legt. Demgegenüber erhielten 
wir von Grabeigentümern 
rund achtzig Anträge auf Grab-
räumungen“, fasst Erster Stadt-
rat Oliver Steidl zusammen.

Bürgeramt
Im Einwohnermeldeamt griff 
mit dem 1. Mai die gesetzli-
che Vorgabe, dass Passbilder 
nur noch digital verwendet 
werden dürfen. Hintergrund 
ist eine Verordnung zur Än-
de-rung der Personalausweis-, 
Pass- und Aufenthaltsver-
ordnung, die besagt, dass 
Passbil-der ab Mai 2025 aus-
schließlich in digitaler Form 
für die Beantragung eines 
solchen Do-kuments benutzt 
werden dürfen. Diese Passbil-
der können dann entweder 
direkt im Bür-geramt oder bei 
zertifizierten Fotografen im 
Stadtgebiet gemacht werden. 
Der Service im Bürgeramt wird 
gut angenommen, auch wenn 
diese Fotos im Gegensatz zu 
professionellen Aufnahmen 
im Fotostudio ausschließlich 
für den Ausweis benutzt wer-
den können.
„Bei Babys oder Kleinkindern 

raten wir ganz grundsätzlich 
dazu, die Passbilder beim Fo-
tografen machen zu lassen“, so 
Erster Stadtrat Oliver Steidl.
Seit 2025 ist in Seligenstadt 
auch eine mobile Ausweisbe-
antragung möglich, mittels 
eines sogenannten Bürgerkof-
fers. Diese kann bei erhebli-
cher gesundheitlicher Immo-
bi-lität quartalsweise gebucht 
werde. Fachleute aus dem Bür-
geramt kommen dann nach 
Hause, ins Pflegeheim oder ins 
Krankenhaus. Bisher kam der 
Bürgerkoffer noch nicht zum 
Einsatz, die Termine 2026 sind 
online.
Im Einwohnermeldeamt gab 
es 7063 Verwaltungsvorgänge 
zu bearbeiten, davon 3211 Rei-
se- oder Bundespersonalaus-
weisbearbeitungen und 3696 
anderweitige Dienstleis-tun-
gen wie Führungszeugnis-
se, Kirchenaustritte etc. Im 
Kfz-Bereich gab es 21.352 Vor-
gänge, die meisten davon Kfz-
An- und Abmeldungen.
„Unser im Jahr 2020 einge-
führtes Online-Terminsystem 
hat sich bewährt und es wer-
den regelmäßig jede Woche 
zusätzliche Termine freigege-
ben. Grundsätzlich können 
vor-mittags ohne vorherige 
Terminvereinbarung Leistun-
gen wie Abholung von Pass- 
und Ausweisdokumenten, 
Ausstellen von Meldebeschei-
nigungen, Aushändigen von 
Füh-rungszeugnissen oder 
Kirchenaustritte in Anspruch 

genommen werden“, so Erster 
Stadtrat Oliver Steidl.
Seit März 2025 kann die Bür-
gerschaft bequem vom PC 
oder vom Handy aus, ihre neue 
Wohnung an- und ummelden 
(BundID und Onlinefunktion 
vom Personalausweis sind not-
wendig). Diese Service wurde 
bis zum Jahresende 51mal in 
Anspruch genommen.
Das Jahr wird abgeschlossen 
mit 23.157 Einwohnenden.

Standesamt
Die Einhardstadt Seligenstadt 
verfügt über zwei historischen 
Trauzimmer sowie eine attrak-
tive Altstadt mit einer sehr 
guten Infrastruktur. Daher ist 
Seligenstadt auch ein belieb-
ter Heiratsort für Paare ohne 
Wohnsitz in Seligenstadt. Im 
Jahr 2025 kamen 45 Prozent 
der Brautleute von außerhalb, 
insgesamt wurden von den 
drei Standesbeamtinnen und 
den drei Standesbeamten 165 

Eheschließungen vorgenom-
men und beurkundet.
Drei Hausgeburten sorgten 
für Kinder mit Seligenstadt als 
Geburtsort. Insgesamt wurden 
auch 452 Sterbefälle beurkun-
det, 74 Prozent der in Seli-
genstadt Verstorbenen hatten 
ihren Wonsiz außerhalb. Das 
Standesamt ist auch zuständig 
für die Beratung in Einbür-
gerungsfragen, für die Entge-
gennahme und Prüfung von 
Einbürgerungsanträge sowie 
für die dann ggf. folgende 
persönliche Aushändigung 
der Urkunde mit feierlichem 
Bekenntnis des neu Eingebür-
gerten. Im Jahr 2025 kam es 
zu 155 Anträgen. Vaterschafts-
anerkennungen ggf. mit Na-
menserklärungen, Ausstellung 
von Sterbe-, Geburts- und 
Heiratsurkunden sowie das 
Nacherfassen von Alteinträgen 
gehört genau wie telefonische 
Beratung zu den Aufgaben im 
Standesamtsalltag.



Samstag, 24. Januar 2026 3

Der Mythos 
der 10.000 Schritte

Die berühmten 10.000 Schrit-
te gelten für viele als tägliches 
Gesundheitsziel. Was kaum 
bekannt ist: Diese Zahl stammt 
nicht aus der Wissenschaft, 
sondern aus dem Marketing. In 
Japan wurde 1964 ein Schritt-
zähler mit dem Namen  Man-
po-kei  („10.000-Schritte-Zäh-
ler“) beworben. Die Zahl klang 
gut, war leicht zu merken – 
und setzte sich weltweit durch. 
Eine medizinische Grundlage 
hatte sie nie.
Erst viele Jahre später hat 
die Forschung genauer hin-
geschaut. Eine große Lang-
zeitstudie der US-Forsche-
rin  I-Min Leezeigte 2019, 
dass bereits deutlich weniger 
Bewegung große Effekte hat. 
Schon ab etwa 4.000 bis 5.000 
Schritten pro Tag sank das 
Sterberisiko spürbar. Die größ-
ten gesundheitlichen Vorteile 
lagen bei rund 7.000 bis 8.000 
Schritten. Mehr Schritte wa-
ren nicht schädlich – brachten 
aber nur noch geringe zusätz-
liche Effekte.
Zu ähnlichen Ergebnissen 
kam eine weitere große Unter-
suchung unter Leitung von Pe-
dro Saint-Maurice. Auch hier 
zeigte sich: Entscheidend ist 
nicht eine bestimmte Zahl, 
sondern die regelmäßige Be-
wegung selbst. Der Körper 
profi tiert deutlich, lange bevor 
10.000 Schritte erreicht sind.

Ich persönlich bin zudem 
überzeugt, dass nicht nur die 
Anzahl der Schritte eine Rolle 
spielt, sondern auch ihre Qua-
lität.  Gehen funktioniert oft 
wie Autofahren: Solange alles 
gleichmäßig läuft, passiert 
es automatisch. Erst in unge-
wohnten Situationen – meist 
dann, wenn es uneben wird 
– werden wir aufmerksam. 
Im Alltag spulen wir unsere 
Schritte dagegen häufi g ein-
fach ab. Dieser Aspekt ist bis-
lang kaum erforscht, dürfte 
für unsere Gesundheit aber 
eine wichtige Rolle spielen.
Für den Alltag heißt das: Die 
10.000 Schritte sind kein Dog-
ma. Sie können motivieren, 
sind aber kein Maßstab für 
Gesundheit. Bewegung zählt – 
und möglicherweise auch, wie 
bewusst wir uns dabei bewe-
gen.

Ihr Friedrich Klucke
Fitnessökonom (B.A.) und 
Personal Trainer

Bei Rückfragen 
kontaktieren Sie mich 
gerne bei WhatsApp: 
+4916091630372
friedrich.klucke@live.de
www.friedrichklucke.de

EXPERTENRAT

mmobilien Georg Ortner, Fachbuchautor

021/453270
tzt anmelden &
zplatz sichern!
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Wahlausschuss tagte: Sechs Parteien plus 
Ausländerbeirat zugelassen 

Seligenstadt (RA) Am 15. 
März findet bekannterweise in 
Seligenstadt die Kommunalwahl 
sowie die Ausländerbeiratswahl 
statt. Am Freitag vergangener 
Woche tagte, wie vorgeschrie-
ben 58 Tage vor der Wahl, der 
Wahlausschuss unter der Lei-
tung von Thomas Lange und 

Wolfgang Klein der Stadtverwal-
tung.  „In einer knapp 20-minüt-
gen Sitzung lief alles reibungslos. 
Alle sieben Ausschussmit-glieder 
waren bestens vorbereitet und 
hatten im Vorfeld genaustens 
Einsicht genom-men. Wir ha-
ben alle eingereichten Listen zur 
Wahl zugelassen“, so Wahlleiter 

Thomas Lange. 
Zugelassene Wahlvorschläge 
sind wie folgt: 1. CDU, 2. AfD, 
3. SPD, 4. BÜNDINS 90/DIE 
GRÜNEN, 5. FDP, 6. Freie Wäh-
ler. (Die Reihenfolge ergibt sich 
aus den Ergebnissen der letzten 
Landtagswahl). Bei insgesamt 
drei Kandidaten lagen keine Zu-

stimmungserklärungen vor, die-
se wurden somit von den Listen 
gestrichen; die nachfolgenden 
Kandidaten rückten automa-
tisch nach. Die Vorbereitung 
für den Druck der Stimmzettel 
laufen derzeit an. Muster der 
Stimmzettel liegen im Rathaus 
und im Bürgeramt aus.

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Jahresstatistik Stadtwerke 
Fähre tat ohne große Ausfälle ihren Dienst

Seligenstadt (DK) Nach 
mehreren Wasserrohrbrüchen 
haben die Stadtwerke 2025 im 
Goldbergweg, dem Dohneweg 
und im Schachenweg insge-
samt 1.700 Meter Trinkwasser-
leitung erneuert. Die Verlegung 
erfolgte im Bohrspülverfahren, 
sodass die Straßenoberfläche 
nur an wenigen Punkten geöff-
net werden musste. 
Im Zuge des Neubaugebiets 
„Südwestlich des Westrings“ 
wurden im Westring ebenfalls 
die Trinkwasserleitungen er-
neuert. Hier sind 260 Meter 
Wasserleitung, einschließlich 

der Bahnunterführung, er-
neuert worden. Im Bereich des 
Fünften Bauabschnitts des Ge-
werbegebiets „südlich der Du-
denhöfer Straße“ erfolgte die 
Neuverlegung von 280 Meter 
Kanal- und Trinkwasserleitun-
gen. 
In der Steinheimer Straße er-
folgte die Sanierung der Pump-
station neben der Tankstel-
le Sattler. Dort wurden zwei 
neue Schmutzwasserpumpen 
aufgestellt und das Gebäude 
von innen und außen saniert. 
Diese Pumpstation hebt das 
Schmutzwasser aus dem Seli-

gen-städter Norden auf ein hö-
heres Niveau. Von diesem Ni-
veau kann das Schmutzwasser 
dann zur Pumpstation am al-
ten Stadtwerkegelände fließen. 
Am alten Stadtwerkegelände 
konnte dann auch endlich das 
ehemalige Stadtwerkege-bäude 
abgerissen werden. 
Die Fähre war im vergangenen 
Jahr im März für Inspektions-
arbeiten und zur Verlänge-rung 
des Fährpatents um weitere 
fünf Jahre auf der Schiffswerft 
in Erlenbach. Ansons-ten ver-
richtete sie ohne große Ausfälle 
wie gewohnt ihren Dienst.

„Mainhausen ist, was zählt“: 
FDP Mainhausen tritt mit Spitzenduo zur Kommunalwahl an

Mainhausen (DK) Der 
FDP-Ortsverband Mainhausen 
tritt zur Kommunalwahl am 
15. März 2026 erneut mit einer 
eigenen Liste an. Auf der jüngs-
ten Mitgliederversammlung 
wurden alle neun Kandidatin-
nen und Kandidaten einstim-
mig gewählt. Das Spitzenduo 
bilden der Fraktionsvorsitzen-
de Felix Walter und der Orts-
vorsitzende Dr. Matthias Kem-
merer. 
„Als jüngste Fraktion sind wir 
seit Jahren eine verlässliche Grö-
ße in der Gemeindevertretung. 
Ich freue mich, dass wir wieder 
mit vielen überzeugten Libera-

len und neuen Gesichtern zur 
Kommunalwahl antreten. Für 

uns ist klar: Mainhausen ist, 
was zählt“, betont Felix Walter, 

der auf Listenplatz 1 kandidiert.
„Freiheit beginnt hier, direkt 
vor Ort“, erklärt Matthias Kem-
merer. „Wir stehen für das 
Neubaugebiet Zellhausen-Süd, 
Haushaltsdisziplin und eine 
Verwaltung auf Augenhöhe, 
bürokratiefrei und bürger-
freundlich.“
Zu den weiteren Kandidaten 
zählen Sascha Bechtel, Mar-
lene Heilmann, Leonard Bob-
row, Paul Schröder, Eva-Maria 
Grimm-Rauschenberger, Sven 
Steyh und Michael Kallweit. 
Mehr Informationen in den 
kommenden Wochen unter 
www.fdp-mainhausen.de. 

Gedenkstunde am 27. Januar
Klein-Krotzenburg (DK) Am 
Gedenktag für die Opfer des 
Nationalsozialismus findet am 
Dienstag, 27. Januar, um 18 Uhr 
in der Synagoge Klein-Krotzen-
burg, Kettelerstraße 6, eine Ge-
denkstunde statt. Der 27. Januar 
1945 war der Tag der Befreiung 
der noch lebenden Häftlinge des 
Konzentrationslager Auschwitz. 

An diesem Tag soll aller Opfer 
der Gewaltherrschaft gedacht 
werden. Bei der Gedenkstun-
de werden Schülerinnen des 
Kreuzburggymnasiums über 
ihr jüngstes Projekt berichten 
und Thorwald Ritter aus dem 
Buch „Rassismus und Willkür 
1933 bis 1945 in Hainstadt und 
Klein-Krotzenburg“ lesen. Bür-

germeister Christian Spahn und 
Pfarrer Thomas Weiß werden 
mit Wortbeiträgen und Louis 
Frohlich musikalisch die Ge-
denkstunde mitgestalten. In der 
Proklamation des Bundespräsi-
denten Herzog zu dem Gedenk-
tag heißt es: „Die Erinnerung 
darf nicht enden, sie muss auch 
künftige Generationen zu Wach-

samkeit mahnen. Es ist wichtig, 
eine Form des Erinnerns zu fin-
den, die in die Zukunft wirkt. Sie 
soll Trauer über Verlust und Leid 
ausdrücken, dem Gedenken an 
die Opfer gewidmet sein und 
jeder Gefahr der Wiederholung 
entgegenwirken.“

Kandidieren für die FDP Mainhausen bei der Kommunalwahl 
(v.l.) Sascha Bechtel, Eva-Maria Grimm-Rauschenberger, Felix 
Walter und Dr. Matthias Kemmerer.� (Foto: p)
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Überfall, Verkehrsunfall  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Feuer, Erste Hilfe, Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . .112
Polizeistation Seligenstadt  . . . . . . . .0 6182 / 8 93 00
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 6131 / 192 40
Ärztlicher Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116 117
Zahnärztlicher Notdienst  . . . . . . . . .018 05 / 60 70 11
Evidensia Tierarztpraxis Seligenstadt . 0 6182 / 2 10 26
Seelsorge-Telefon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116 123
Hilfe-Telefon Gewalt gegen Frauen . . . . . . . . .116 016
Hilfe-Telefon Sexueller Missbrauch  . .0800 / 22 55 530
Asklepios Klinik Seligenstadt  . . . . . . . . .0 6182 / 83-0
Emma-Klinik Seligenstadt  . . . . . . . . . .0 6182 / 96 00
Klinikum Aschaffenburg  . . . . . . . . . . . . .0 60 21 / 3 20
Klinikum Hanau  . . . . . . . . . . . . . . . .0 6181 / 2 96 - 0
Sana Klinikum Offenbach  . . . . . . . . . . . .0 69 / 8 40 50
Ketteler Krankenhaus Offenbach  . . . . . . .0 69 / 8 50 50
EVO-Störungsdienst Strom  . . . . . . .0800 / 80 60 30 30
ZWO-Störungsdienst Wasser  . . . . . . .0 6106 / 6 99 50
Schlüsseldienst BERND KAUL, 24 h. .0 6182 / 99 19 85
Kartenverlust: Sperr-Notruf  . . . . . . . . . . . . . .116 116
Stadtverwaltung Seligenstadt  . . . . . . . .0 6182 / 87- 0
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3
4
5
6
7
8
9

SONNEN-APOTHEKE HAINSTADT
Königsberger Straße 75, Telefon 52 84
LINDEN-APOTHEKE HEUSENSTAMM
Hegelstraße 2, Telefon 0 6104 / 6 11 30
PALATIUM-APOTHEKE SELIGENSTADT
Palatiumstraße 3, Telefon 37 68

BREIDERT-APOTHEKE RÖDERMARK
Breidertring 2 a, Telefon 0 60 74 / 9 82 18
LAUTERBORN-APOTHEKE OFFENBACH
Rich.-Wagner-Straße 93, Tel. 0 6104 / 84 29 99
APOTHEKE ST. PETER WEISKIRCHEN
Schillerstraße 11-13, Telefon 0 6106 / 5152

ADLER-APOTHEKE NIEDER-RODEN
Puiseauxplatz 1, Telefon 0 6106 / 7 27 67

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
3. bis 9. Januar
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10
11
12
13
14
15
16

BAHNHOF-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Bahnhofstraße 21, Telefon 0 6104 / 4 15 03
LÖWEN-APOTHEKE BABENHAUSEN
Fahrstraße 81, Telefon 0 60 73 / 25 34
EINHORN-APOTHEKE DUDENHOFEN
Nieuwpoorter Straße 68, Tel. 0 6106 / 2 89 77 95

STERN-APOTHEKE JÜGESHEIM
Eisenbahnstraße 14, Telefon 0 6106 / 92 61
NIKOLAUS-APOTHEKE JÜGESHEIM
Hintergasse 11, Telefon 0 6106 / 36 66

BIRKENWALD-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Birkenwaldstraße 1-3, Tel. 0 6104 / 7 33 88

GARTENSTADT-APOTHEKE NIEDER-RODEN
Hamburger Straße 1, Telefon 0 6106 / 7 20 40

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
10. bis 16. Januar
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17
18
19
20
21
22
23

FLORA-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Dreieichstraße 27, Telefon 0 6104 / 7 16 50
RATHAUS-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Schubertstraße 5, Telefon 0 6104 / 7 35 36
BAHNHOF-APOTHEKE SELIGENSTADT
Bahnhofstraße 19, Telefon 35 02

STADT-APOTHEKE SELIGENSTADT
Marktplatz 4, Telefon 33 08
SCHLOSS-APOTHEKE BABENHAUSEN 
Platanenallee 34, Telefon 0 60 73 / 72 60 80
VITA-APOTHEKE KLEIN-WELZHEIM
Dieselstraße 7, Telefon 84 37 23

TANNEN-APOTHEKE ZELLHAUSEN
Pfortenstraße 19, Telefon 2 5100

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
17. bis 23. Januar
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24
25
26
27
28
29
30

WEHL.-V.-BUTTLAR-APOTH. DUDENHOFEN
Kronberger Straße 11, Telefon 0 6106 / 6 2775 30
EASY-APOTHEKE KLEIN-KROTZENBURG
Fasaneriearkaden 9, Telefon 82 0610
GREIFEN-APOTHEKE HAINSTADT 
Offenbacher Landstraße 52, Telefon 46 67

JULIUS-APOTHEKE RÖDERMARK
Breidertring 104, Telefon 0 60 74 / 9 47 50
VITA-APOTHEKE KLEIN-WELZHEIM
Dieselstraße 7, Telefon 84 37 23
TANNEN-APOTHEKE ZELLHAUSEN
Pfortenstraße 19, Telefon 2 5100

ROSEN-APOTHEKE KLEIN-KROTZENBURG
Wilhelm-Leuschner-Straße 42, Telefon 41 91

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
24. bis 30. Januar

Schwerer Schlag für die Seligenstädter Kulturszene – 
Skriptorium trauert um Bernhard Bauser

Seligenstadt (DK) Die Au-
torinnen und Autoren des 
Skriptorium Seligenstadt, dem 
ersten und einzigen literari-
schen Salon der Einhardstadt, 
trauern um ihren Mitgrün-
der Bernhard Bauser, der am 
dritten Adventswochenende 
des vergangenen Jahres völ-
lig unerwartet mit 64 Jahren 
verstorben ist. Bauser gründe-
te zusammen mit dem Autor 
Sven Buchsteiner im Novem-
ber 2016 das Skriptorium Seli-
genstadt und setzte dem Grün-

dungsmotto „Neue Zeilen für 
die Stadt“ folgend im Laufe der 
vergangenen neun Jahre im-
mer wieder neue literarische 
und kulturelle Impulse für die 
Einhardstadt. Neben den mo-
natlichen Werkstreffen und 
der Planung und Moderation 
des jährlichen literarischen 
Hauptevents „Seligenstädter 
Lyriknacht“ brachte Bauser 
im August 2021 mit den „Seli-
genstädter Literaturtagen“ die 
hessische Autorinnen- und Au-
torenriege nach Seligenstadt. 

Mit der „Seligenstädter Ein-
ladung“, einem literarischen 
Stadt- und Reiseführer des 
Skriptoriums aus dem Jahr 
2019, gab er zusammen mit 
Buchsteiner der Einhardstadt 
eine neue literarische Perspek-
tive. Mit der Teilnahme des 
Skriptorium am hessenweiten 
„Tag für die Literatur in Hes-
sen“ gab Bauser alle zwei Jah-
re ein weiteres literarisches 
Glanzlicht.  Sein literarisches 
Schaffen machte jedoch nicht 
an den Stadtgrenzen halt. Bau-

ser war aktives Mitglied beim 
Lyrikverein Verein zur Förde-
rung der Dichtung am Unter-
main, kurz Main-Reim e. V. in 
Aschaffenburg, für den er u.a. 
als Juror für den Lyrikpreis und 
Mitorganisator der Aschaffen-
burger Buchmesse tätig war so-
wie Vorsitzender des Verbands 
deutscher Schriftstellerinnen 
und Schriftsteller (VS in ver.
di) in Hessen. Darüber hinaus 
gilt er als Mitbegründer der 
frühen Poetry-Slam-Szene in 
Frankfurt und war regelmäßig 

mit eigenen Lesungen und mit 
befreundeten Autorinnen und 
Autoren auf den Lesebühnen 
in Frankfurt und Offenbach 
zu hören. Sein jüngster auto-
fiktionaler Roman „DADA“ 
wurde September 2025 veröf-
fentlicht. 

„Mit Bernhard Bauser verlieren 
wir nicht nur eine gewichtige 
und umtriebige literarische 
Stimme im Rhein-Main-Ge-
biet, sondern einen feinsinni-
gen, bescheidenen und loyalen 

Freund und Mitstreiter für die 
Literatur, dessen Vorausgehen 
eine große Lücke hinterlässt.“ 
betrauert Buchsteiner „Wir 
Autorinnen und Autoren des 
Skriptorium Seligenstadt wer-
den den literarischen Salon 
in seinem Sinne weiterführen 
und auch zukünftig neue lite-
rarische Perspektiven für die 
Einhardstadt entwickeln. Das 
wäre ganz in Bernhard Bausers 
Sinne gewesen“, so Buchstei-
ner abschließend für die Auto-
rengruppe. 

„Jetzt heißt es dranbleiben“
CDU zufrieden mit Betreuungsangebot – neue Herausforderungen im Blick

Seligenstadt – Vollversor-
gung mit Betreuungsplätzen 
für Kinder vom ersten bis zum 
sechsten Lebensjahr – ein Er-
folg, den die Seligenstädter 
CDU als führende politische 
Kraft in der Stadtverordneten-
versammlung zwar zufrieden 
verbucht, nach Worten ihres 
Fraktionsvorsitzenden Stephan 
Böhm aber vor allem als Auf-
trag versteht: „Die Richtung 
stimmt – jetzt heißt es dran-
bleiben“, so Böhm. „Die nächs-
ten Herausforderungen warten 
schon“.
Gelungen ist der Lückenschluss 
im lokalen Betreuungsangebot, 

für viele Kommunen in der 
näheren und weiteren Umge-
bung derzeit noch Wunsch-
vorstellung, nach Worten des 
Fraktionschefs im vergange-
nen Oktober mit Eröffnung 
der neuen Kita Emmy Stein 
am Schwimmbad. Dort und in 
den Jahren zuvor überall in der 
Stadt habe die Kommune mas-
siv investiert, neue Kapazitäten 
geschaffen und vorhandene 
ertüchtigt. Im Ergebnis beste-
he jetzt sogar die Möglichkeit, 
Betreuungszeiten zu erweitern 
und orientiert am Bedarf der 
Eltern zu flexibilisieren. Zielbe-
wusst gearbeitet werden paral-
lel am Ausbau digitaler Anmel-
de- und Buchungsoptionen.
Obwohl inzwischen auch die 
CDU-geführte Landesregie-
rung ihre Förderprogramme 
aufgestockt habe und den 
Städten und Gemeinden stär-
ker unter die Arme greife, lie-
ge die finanzielle Last eines 
derart optimierten Angebots 
auch weiterhin vor allem auf 
dem Stadthaushalt. „Die Prio-
ritäten wurden unter Führung 
der Union politisch hier in Seli-
genstadt gesetzt“, betont Stadt-
verordneter Markus Albert. Der 
Preis dafür sei beträchtlich: Für 
den Betrieb der Betreuungsein-

richtungen, ob nun kommu-
nal oder unter freien Trägern, 
schieße die Stadt dieses Jahr 
über zehn Millionen Euro zu – 
Elternbeiträge und Fördermit-
tel schon berücksichtigt.
Dessen ungeachtet will die 
CDU nach Aussage Alberts 
auch in der kommenden Wahl-
periode Verantwortung über-
nehmen und den eingeschlage-
nen Kurs beibehalten. Für den 
Rechtsanspruch auf Nachmit-
tagsbetreuung für Grundschul-
kinder seien Seligenstadt und 
der Kreis Offenbach als Koope-
rationspartner mit den beste-
henden Einrichtungen zwar 
weitgehend gerüstet, die eine 
oder andere Investition werde 
freilich in naher Zukunft noch 
zu stemmen sein.
„Wir sind fest entschlossen, 
den Bedürfnissen der Sechs- bis 
Zwölfjährigen und ihrer Eltern 
ebenso gerecht zu werden wie 
denen der jüngeren Seligen-
städter“, unterstreichen die 
CDUMandatsträger.
„Seligenstadt bleibt Familien-
stadt“, versichert Stadtverord-
neter Bastian Ernst und ver-
weist auf Kontinuitäten auch 
außerhalb der Betreuungs-
landschaft. So investiere die 
Kommune seit Jahren konse-

quent in die Pflege und Moder-
nisierung ihrer öffentlichen 
Spielplätze – 450000 Euro al-
lein in diesem und jeweils in 
den folgenden Jahren. Auf mo-
bile Spielgeräte, Wasserspiele, 
Kultur- und Mitmachangebote 
ziele eines von mehreren Pro-
jekten im Rahmen des Landes-
programms Zukunft Innen-
stadt.
Dabei umfasst der selbst gestell-
te Anspruch der CDU alle Gene-
rationen. Konsequent halte die 
Union an gezielter Förderung 
der Kinder- und Jugendarbeit 
in den Vereinen fest, fördere 
Projekte wie den Kinderclub 
im evangelischen Gemeinde-
zentrum oder den neuen Lern-
treff im Nachbarschaftshaus, 
trage die Musikschule und das 
Volkshochschul-Angebot des 
Kulturrings mit, versichert der 
Fraktionsvorsitzende Böhm. 
Mit bewährten Einrichtungen 
wie dem Schwimmbad und der 
Stadtbücherei bleibe auch die 
Kommune selbst Akteurin im 
Freizeit- und Bildungsbereich 
– „jedenfalls, so lange wir als 
CDU ein entscheidendes Wort 
mitzureden haben“,
so Böhm. „Wir stehen für Ver-
lässlichkeit, und so wird es 
auch bleiben“.

ZFN-Galasitzung 2026 – Fastnacht pur im ausverkauften Bürgerhaus
Zellhausen (ah) Am vergan-
genen Samstag starteten die 
Zellhäuser Fastnachts Narren 
mit einer grandiosen Galasit-
zung in die neue Kampagne. 
Das Bürgerhaus war bis auf den 
letzten Platz besetzt, die Stim-
mung von Anfang an ausge-
lassen. Publikum und Akteure 
feierten gemeinsam, lachten, 
sangen, schunkelten und tanz-
ten – Fastnacht, wie sie sein soll. 
Für einen stimmungsvollen 
Auftakt sorgte die Gruppe 
„Druff un Dewitt“. Sabrina 
Keller, André Herchenhan, Jan 
Reichel, Benjamin Schlett-Sal-
chow, Jennifer Hauptmann, 
Carlos Wolf, Christoph Rachor 
und Eric Winter heizten mit 
bekannten Fastnachtshits und 
eigenen Texten dem Saal kräftig 
ein. Danach zog Sitzungsprä-
sident Jan Reichel mit seinem 
Elferrat ein. Frank Winter be-
dankte sich herzlich bei den 
Sponsoren für ihre Unterstüt-
zung der Fastnachtstradition. 
Großen Applaus erntete die neu 
formierte Jugendgarde, trainiert 
von Angelique Haas und Elin 
Kaiser. Anschließend kündigte 

ZFN-Vorsitzender Erik Ulrich 
den Höhepunkt des Abends an: 
die Proklamation des Prinzen-
paares. 
Begleitet vom Spielmanns- und 
Fanfarenzug Ronneburg wur-
den Prinz Heiko I. (Rachor) 
und Prinzessin Alessa I. (Thiel) 
begeistert empfangen. Prinzes-
sin Alessa ist seit ihrer Kindheit 
im ZFN aktiv und trainiert die 
große Zapfgarde, Prinz Heiko 
engagiert sich unter anderem 
bei Just4Beer, im Liederkranz, 
der Hütte Zellhausen sowie bei 
den Seligenstädter Fastnachts 
Freunden. Begleitet werden 
sie von den Pagen Lea Seipel 
und Stacy Gutmann, als Till 
ist Zoe Thielking dabei, Fahrer 
ist Benjamin Schlett-Salchow. 
Die Mini- und Midi-Garde, 
trainiert von Marlene Giel 
und Franka Kohl, sorgten für 
Begeisterungsstürme im Saal. 
Sitzungs-Musiker Robert wurde 
für seinen langjährigen Einsatz 
geehrt. Als Protokoller nahmen 
Mareike Bauer als Teufelchen 
und Ralf Zilch als Engelchen 
humorvoll das Geschehen aufs 
Korn. Solomariechen Amelie 

Zoufal, trainiert von Jennifer 
Hauptmann, begeisterte mit 
ihrem Tanz. Für musikalische 
Stimmung sorgten die „Seriö-
se Schobbejeescher Sellestadt“, 
bevor die Große Zapfgarde un-

ter der Leitung von Alessa Thiel 
und Zoe Thielking mit einem 
kraftvollen Tanz überzeugte. 
Thomas und Tristan Schulz 
sowie Andreas Kraus brachten 
den Saal mit Musik und Büt-

tenrede immer wieder zum La-
chen. 
Nach der Pause bedankte sich 

Jörg „Hupsi“ Rieland bei Prinz 
Heiko für die langjährige 
Freundschaft. Die Ministars 
(Trainerin Mareike Bauer) und 
Youngstars (Trainerin Amely 
Zimmermann) sorgten als bun-
te Papageien für ausgelassene 
Stimmung. Ein besonderer 
Moment war der Abschied von 
Robert Steil, der mit großem 
Applaus von der ZFN-Bühne 
verabschiedet wurde. Till Lud-
wig und Tom Weiskopf brach-
ten als TNT-Partystimmung 
in den Saal, bevor die Tanzfor-
mation Sunrise unter Mareike 
Bauer mit Akrobatik begeister-
te. Die Giesemer Trottwa Ler-
sche sowie das Männerballett 
Just4Beer unter Dunja und Ma-
ris Petzold setzten weitere Hö-
hepunkte. Zum großen Finale 
stimmten „Druff un Dewitt“ 
die Vereinshymne „Bella ZFN“ 
an. Alle Aktiven kamen noch 
einmal auf die Bühne und fei-
erten gemeinsam mit dem Pu-
blikum weiter – bis spät in die 
Nacht. � Foto: ah



Samstag, 24. Januar 2026 5

GEBIETSBETREUER (m/w/d)

Dafür sorgen wir:
• Lohnenden Nebenverdienst (auf geringfügiger,
selbständiger Basis oder auch Ƨʣḣķzeit möglich)

• Dauerhafte Beschäftigung bei weitestgehend
freier Zeiteinteilung

• Sicherheit eines zuverlässigen Arbeitgebers
• Solide Einarbeitung

Das bringen Sie mit:
• Mobilität mit eigenem PKW und Erreichbarkeit
• per Handy und Internet
• Freude am Umgang mit Jugendlichen
• Durchsetzungsvermögen

Können Sie sich vorstellen, die Verteilung unserer Zeitungen
und Prospekte vor Ort zu organisieren? Sie führen Ihr eigenes
Team meist aus jugendlichen Austrägern. Sie stellen ein, pla-
nen Urlaubsvertretungen, sind Ansprechpartner für Ihr Team
und sorgen für die gleichbleibende, hohe Verteilqualität. Klingt
das interessant? Eine Tätigkeit als Gebietsbetreuer bei der
EGRO ist ideal für Rentner, Hausfrauen oder alle anderen, die
ein Auto haben und sich angesprochen fühlen.

Bewerbung einfach an: daniele.dauria@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-61
EGRO Direktwerbung GmbH
Bieberer Str. 137 | 63179 Obertshausen
Weitere Informationen unter: www.egro-direktwerbung.de

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Trotz einiger Herausforderungen sind
64 Prozent der nach Deutschland ge-
zogenen Fachkräfte aus dem Ausland
(sog. Expats) zufrieden in ihrer Wahlhei-
mat auf Zeit, so eine aktuelle Studie von
Internations. Besonders positiv werden
die Arbeitsbedingungen und die Lebens-
qualität bewertet.
Dass ausländische Fachkräfte wei-

terhin begehrt sind, bestätigen aktuelle
Daten des Bundesamts für Migration
und Flüchtlinge (BAMF). So sollen „rund
zwei Drittel der zugewanderten Perso-
nen eine qualifizierte Tätigkeit aufge-
nommen haben, wobei fast 90 Prozent
als Fachkräfte mit einem anerkannten
beruflichen oder akademischen Ab-
schluss tätig sind.“ Die Zahlen beweisen
eindrücklich, welch wichtigen Beitrag
ausländische Fachkräfte in und für
Deutschland leisten. Umso wichtiger ist

es, den Eintritt in den deutschen Arbeits-
und Wohnmarkt so leicht wie möglich
zu gestalten.
Vor allem mittelfristige, möblierte

Wohnungen werden von ausländi-
schen Fachkräften bevorzugt, denn sie
bieten ihnen vorübergehend ein erstes
Zuhause, um sich im neuen Land zu
orientieren. Die Vermietung selbst ist
unkompliziert, spezialisierte Websites
wie z.B. Wunderflats bieten hierfür die
idealen Voraussetzungen und nehmen
viel Arbeit wie etwa die Vertragserstel-
lung ab. Ergänzend bietet es sich an,
dass Vermieter:innen ein umfassendes
Willkommenspaket mit Informationen zu
wichtigen Gesetzen, Amtsgängen, dem
öffentlichen Nahverkehr oder empfeh-
lenswerten Restaurants bereitstellen und
so dazu beitragen, dass sich ihre Mie-
ter:innen schneller zurechtfinden.

Vermietung an internationale
Fachkräfte

ANZEIGE

Rabenhorst steht für über 125
Jahre Wissen und Erfahrung in
der Herstellung wohltuender
Säfte in Premium-Qualität. Aus
erlesenen Früchten und Gemüse
werden mit Fingerspitzengefühl
und Handwerkskunst hochwer-
tige Direktsäfte kreiert. Das
schonende Herstellungsverfah-
ren – überwiegend in der haus-
eigenen Kelterei – garantiert
nicht nur einen ausgezeichneten
Geschmack, sondern auch den
Erhalt einer Vielzahl natürlicher
Inhaltsstoffe.

Sauerkraut zählt seit Jahrhun-
derten zu den wertvollsten pflanz-
lichen Lebensmitteln unserer Ess-
kultur. Als Saft genossen, bietet
es eine besonders praktische
Möglichkeit, die wertvollen In-
haltsstoffe aufzunehmen. Für den
Rabenhorst Sauerkraut Direktsaft
wird frischer, knackiger Weiß-
kohl aus kontrolliertem Bio-An-

bau verarbeitet. Milchsauer fer-
mentiert wird er zu Saft gepresst
und anschließend schonend
abgefüllt. Von Natur aus ent-
hält der Sauerkraut Direktsaft
Vitamin C, das zu einer norma-
len Funktion des Immunsystems
beiträgt und hilft, die Zellen vor
oxidativem Stress zu schützen.

Der milde Gemüsesaft weist
zudem einen niedrigen Zu-
ckergehalt auf und kann daher
einen festen Platz in einer koh-
lenhydratarmen Ernährungs-
weise einnehmen. Am besten
trinken Sie ein Glas (200 ml)
des milden Sauerkraut Direktsaf-
tes direkt nach dem Aufstehen –
viele Menschen schätzen diesen
Moment als bewussten Start in
den Tag und empfinden ihn als
angenehm für ein gutes Bauch-
gefühl. So lässt sich der Ra-
benhorst Sauerkraut Direktsaft
kalorienarm und unkompliziert

in den Alltag integrieren – für
bewusste Genussmomente und
persönliches Wohlbefinden.

Weitere Informationen unter:
www.rabenhorst.de

Für ein gutes Bauchgefühl
Milchsauer fermentiert, mit wertvollen Inhaltsstoffen

ANZEIGE
Automarkt

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Sammlerin kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzellan,
Leder- und Lammfelljacken, Pe-
rücken, Krüge, Münzen, Bernstein,
Silber aller Art, Silberbesteck,
Altund Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Lede-
rund Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Zinn, Bücher,
Bleikristall, Uhren, Teppiche,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 07:30-21 Uhr, auch
am Wochenende.

069 - 59772692

Claudia, 63 J., hübsche Witwe,
aus der Region, ich bin eine einfa-
che, liebevolle Hausfrau, ruhig,
warmherzig u. zärtlich, bin nicht an-
spruchsvoll. Ich suche pv ernsthaft
einen lieben Mann, gerne bis 80 J.,
fahre gern Auto u. bin nicht ortsge-
bunden. Bitte melde Dich heute
noch Tel. 0157 - 75069425

Ich, Dagmar, 73 J., sehr hübsch,
schlank, humorvoll u. aufgeschlos-
sen, bin herzlich, ehrlich und liebe-
voll. Ich habe über 30 Jahre im me-
dizinischen Bereich gearbeitet. Bit-
te rufen Sie an pv, Sie dürfen auch
älter sein. Ich habe ein kleines Au-
to u. komme gerne zu Ihnen und
wäre auch umzugsbereit. Tel.
0151 - 62913874

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck, Münzen, Brief-
marken, Handtaschen, Modeschmuck,
Bernstein, Schmuck, Perücken, Schall-
platten, Ferngläser, Krokotaschen,

Puppen, Taschenuhren, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,

Orden, Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schreib-
maschinen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostel. Beratung
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort +++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 0178 /4612931

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Lyrik und Musik am Abend
Hainburg (DK) Der Freun-
deskreis St. Gabriel setzt seine 
beliebte Reihe „Beschwingt – 
Eine halbe Stunde Lyrik und 
Musik am Abend“ fort und lädt 
herzlich zur ersten Veranstal-
tung in 2026 ein. Diese findet 
am Mittwoch, 4. Februar, um 
19.30 Uhr  in der Kapelle von 
St. Gabriel in Hainburg statt.
In der halbstündigen Abend-
veranstaltung gestalten Klaus 
Deller und Sven Garrecht  ei-
nen poetisch-musikalischen 
Zugang zum Werk von Rai-
ner Maria Rilke, dessen 150. 
Geburtstag  im vergangenen 
Dezember begangen wurde. 

Ausgewählte Gedichte und mu-
sikalische Beiträge laden dazu 
ein, Rilke neu zu entdecken.
Rilke zu lesen, heißt auch heu-
te noch, der poetischen Fan-
tasie zu vertrauen. Seine Texte 
nehmen die Angst vor dem 
Ungewissen und öffnen einen 
zuversichtlichen Blick über das 
Sichtbare hinaus. Entstanden 
in einer Zeit tiefgreifender Um-
brüche – Industrialisierung, 
gesellschaftliche Neuorientie-
rung, philosophische und na-
turwissenschaftliche Erschüt-
terungen des Weltbildes – wirkt 
Rilkes Dichtung überraschend 
aktuell. Mit großer Leichtigkeit 

stiftet sie Verbindung und Ori-
entierung in Zeiten des Wan-
dels.
Eine kurze Mitmachaktion lädt 
das Publikum zum Rezitie-
ren ein. Den Abschluss bildet 
traditionell ein gemeinsames 
Abendlied.
Der Eintritt ist frei. Alle Inte-
ressierten aus Hainburg und 
der Region sind herzlich ein-
geladen, einen besonderen 
Rilke-Abend in der stimmungs-
vollen Atmosphäre der Kapelle 
von St. Gabriel zu erleben.
Weitere Informationen unter:
www.freundeskreis-st-gabriel.
de

"Wie wär's mit einem Neuanfang fürs Leben?!"

Seligenstadt (DK) Dann 
komm zum „ALPHAKURS“. 
Stelle Deine Fragen rund um 
das Thema Glauben, Gott und 
Kirche. Alpha ist eine Chance, 
vielen Deiner Sinn- und Glau-
bensfragen auf den Grund zu 
gehen.
Jeder Abend beginnt mit einem 
gemeinsamen Essen, einem 
Impuls und Zeit für gute Ge-
spräche. Der Alpha-Kurs findet 
immer dienstags um 19 Uhr 
statt und geht ab sofort bis 24.  

März. Hl. Geist Wochenende: 
27.Februar 19.30 – 21.30 Uhr 
und 28.Februar 9 -15 Uhr.
Auch wenn der Kurs bereits 
am Dienstag startet, können 
gerne noch „Nachrücker“ teil-
nehmen; bei Rückfragen gerne 
melden 0160-96771136.
Anmeldung für den Kurs: al-
phakurs@marcellinus-petrus.
de

Sanieren, Sparen, Wohlfühlen: 
Energetische Erstberatung

Hainburg (DK) Die Energie-
kosten im Griff behalten und 
den Wert der eigenen Immobi-
lie steigern: Das steht für viele 
Haus- und Wohnungsbesitzer 
in Hainburg ganz oben auf der 
Agenda. Doch welche Heizung 
ist die richtige? Lohnt sich 
Photovoltaik auf dem eigenen 
Dach noch? Die Arbeitsge-
meinschaft Mensch und Um-
welt (AMU) bietet hierfür eine 
Orientierungshilfe an.
Am Mittwoch, 28. Januar, star-
tet die erste „Energetische Erst-
beratung“ des neuen Jahres. Von 
18 bis 20 Uhr stehen die ehren-
amtlichen Energieexperten im 
Computerraum der Kreuzburg-
halle Klein-Krotzenburg bereit, 
um alle Fragen rund um Heizen, 
Dämmen und Eigenstrom-Er-
zeugung zu beantworten.
Das Besondere an dem Format: 
Die Beratung ist unabhängig 

und herstellerneutral. „Wir 
wollen den Bürgern helfen, den 
ersten Schritt im Sanierungsd-
schungel zu gehen, ohne dass 
ihnen direkt ein Produkt ver-
kauft wird“, so Michael Sterker 
von der AMU.
So bereiten sich Interessierte 
vor Für ein Beratungsgespräch 
sollten Teilnehmer etwa 30 bis 
60 Minuten Zeit einplanen. 
Um eine möglichst genaue 
Einschätzung geben zu kön-
nen, empfiehlt es sich, die Ver-
brauchsabrechnungen für Öl 
oder Gas sowie Strom der letz-
ten zwei Jahre mitzubringen.
Die Erstberatung findet re-
gelmäßig an jedem letzten 
Mittwoch im Monat statt. 
Eine Anmeldung unter www.
amu-hainburg.de ist zur besse-
ren Planung erwünscht, aber 
auch Kurzentschlossene sind 
herzlich willkommen.

Kunstforum lädt zum 
Stammtisch 

Seligenstadt (DK) Der 
nächste Stammtisch des Kunst-
forums Seligenstadt findet 
am 28. Januar, dem letzten 
Mittwoch des Monats, wie ge-
wohnt um 19 Uhr in Klein ś 
Brauhaus in der Bahnhofstraße 
statt. Eingeladen sind alle, die 
sich für Kunst ganz allgemein 
und den Verein im Besonde-
ren interessieren. Nicht nur 
Vereinsmitglieder sind will-
kommen! Gerne werden neue 
Ideen und Anregungen, auch 
kritischer Art, in die Diskussi-
on aufgenommen.
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Bei dir liegt Sparen im Trend?
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Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus diesem, den
beiliegenden und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten.
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auf www.mömax.at/prospekte

1)-70%bis

FINALE!FINALE!
SALESALE

bis

Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder
Mit Gutscheinen vom aktuellenProspekt.
Für alle nicht im Sale befindlichen Produkte!

Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel ausden aktuellenund in den letzten30 Tagen gültigenProspekten aufmoemax.de/prospekte

60388 Frankfurt am Main, Borsigallee 39

1) Gültig von 24.01.2026 bis 27.01.2026. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln bewor-
bene Ware, die im Haus gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen (z.B. andere Gutscheine oder
Rabattaktionen) möglich. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Nicht gültig auf bereits getätigte Auf-
träge, Abverkauf- und SALE-Artikel, Gutscheine und Nahrungsmittel sowie Kauf von Produkten der Marken based, Bora,
Bestpreis, KARE, Miele, Quooker, Gutscheine und Nahrungsmittel. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle
Abschläge beziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich.

Ausstellung „Perspektiven der 
Fotografie“ eröffnet

Der Fotografie als Kunstgat-
tung widmet sich die aktuel-
le Ausstellung „Perspektiven 
der Fotografie“ in der Galerie 
Kunstforum in Seligenstadt, 
die am Sonntag, 11. Januar 
2026 eröffnet wurde. Das Bild 
zeigt (v.l.) die Künstler und Fo-
tografen Simon L. Leo, Marc 
Peschke und Sandra Mann; 
dazwischen (2. v.l.) Kuratorin 
Prof. Dr. Julia Dissel.
„Perspektiven der Fotografie“ 
wirft den Blick auf drei sehr 
unterschiedliche Auseinan-
dersetzungen mit dem Medi-
um Fotografie, inhaltlich wie 
technisch. Gezeigt werden 
Werke von Simon L. Leo, Sand-
ra Mann und Marc Peschke: 
Analogfotografie sowie Digi-
talfotografie, in Varianten, die 
auch das klassische 2D-Format 
der Fotografie überführen ins 
Skulpturale. Inhaltlich wird da-
bei ein großer Bogen gespannt, 
die Auseinandersetzungen 
reichen von Urbanität und 
Architektur bis hin zu Land-
schafts- und Porträtfotografie 
und Nachhaltigkeitsthemen im 
Kontext von Mensch-Umwelt 
oder Mensch-Tier-Relation. 
Sandra Mann ist eine der re-
nommiertesten Künstlerinnen 
und Fotografinnen Deutsch-
lands. Sie bedient sich einer 
großen Bandbreite künstleri-

scher Ausdrucksformen wie Fo-
tografie, Installation, Skulptur, 
Video – konzeptuell befasst 
sie sich mit der Beziehung der 
Menschen zueinander, zur Na-
tur, zur Umwelt, Tierwelt oder 
Genderthematik. 
Marc Peschke ist höchst vielsei-
tig, unter anderem arbeitet er 
als Kunsthistoriker, Journalist, 
Kurator und Kunstberater. Sei-
ne Themen sind Kunst, Kultur, 
Pop, Reise, Tourismus, Design, 
Architektur, Literatur, Film 
und Fotografie. Seine künst-
lerischen Arbeiten entstehen 
zumeist auf seinen zahlreichen 
Reisen.
Simon L. Leo ist der jüngste 
der Künstler. Schon früh hat 
er sein Interesse für den Ein-
fluss von Architektur, Textur, 
Formgebung und Licht für das 
Erleben der Bühne des Alltags 
entdeckt. Fasziniert ist er von 
der Schwarz-Weiß-Fotografie. 

Sein bisheriger Fokus liegt aus-
schließlich auf der Analogfo-
tografie und eigener Filment-
wicklung.
Kuratorin der Ausstellung ist 
Prof. Dr. Julia-Constance Dis-
sel. Sie ist Professorin für Prak-
tische Philosophie und Kultur-
philosophie an der Hochschule 
Darmstadt, kuratiert Ausstel-
lungen im In- und Ausland und 
publiziert über Themen aus 
dem Bereich der Kunst- und 
Designphilosophie. In Seligen-
stadt betreibt sie ein Studio für 
Kunst- und Designprojekte. 
Die Ausstellung wird unter-
stützt vom Kulturfonds Frank-
furt RheinMain und dauert bis 
Sonntag, 15. März 2026. Öff-
nungszeiten: Fr., Sa., So. und 
feiertags von 15:00 bis 18:00 
Uhr und nach Vereinbarung; 
Eintritt frei.

Königliche Mission für Kinderrechte
Klein-Krotzenburger Sternsinger sammeln über 13.500 Euro

Klein-Krotzenburg (DK) 
Der Einsatz für die Rechte von 
Kindern auch im globalen Sü-
den war es ihnen wert: Trotz 
Regens und Kälte zogen rund 
55 Mädchen und Jungen mit 
ihren Betreuern als Sternsinger 
in Klein-Krotzenburg von Haus 
zu Haus. Singend brachten sie 
den Segen des Christkindes zu 
den Menschen, machten auf 
die schwierigen Lebensbedin-
gungen in Entwicklungslän-
dern aufmerksam und sam-
melten Geld für Projekte zur 
Stärkung von Gleichaltrigen. 
Die Klein-Krotzenburger zeig-
ten sich großzügig: Rund 
13.500 Euro fanden sich am 
Ende in den Büchsen – rund 
1000 Euro mehr als im Vorjahr. 
Und erfahrungsgemäß kom-
men in den nächsten Tagen 
noch weitere Spenden hinzu. 
Pfarrer Thomas Weiß dankte 
in einem Gottesdienst denn 

auch allen, die ihre Herzen und 
Portemonnaies geöffnet haben, 
um Prävention, Aufklärung, 
Bildung und Armuts-bekämp-
fung in armen Ländern mitzu-
finanzieren.
„Schule statt Fabrik“ lautete in 
diesem Jahr das Motto der bun-
desweiten Sternsingeraktion. 
Denn weltweit müssen noch 
immer rund 138 Millionen 
Kinder unter Bedingungen ar-
beiten, die ihnen schaden und 
ihre Rechte auf Schutz und Bil-
dung verletzen.
Eine rundum positive Bilanz 
zog auch Steffen Berger, der 
seit vielen Jahren die Fäden 
des Sternsingens in der Pfarrei 
St. Nikolaus zusammenhält. 
Er konnte wieder auf ein be-
währtes Team setzen. Holger 
Bonifer,  Vera Rohé, Andreas 
Schlegel,  Andreas und Marei-
ke Mickler, Marco und Marion 
Friedl, Johanna Müller, Frank 

und Jessika Wenzel und Mar-
cus Fuchs kümmerten sich um 
die Einkleidung der Könige 
und Königinnen, bereiteten 
sie inhaltlich auf das Thema 
Kinderrechte vor, übernah-
men Fahrdienste, bekochten 
die Sternsinger und führten die 
Spendenkasse.
Musikalisch wurden die Mäd-
chen und Jungen von Ulrike 
und David Hoffmann sowie 
Anja Lohr auf ihre Mission ein-
gestimmt. Um die Versendung 
von unzähligen Tafeln Scho-
kolade, die die die Sternsinger 
geschenkt bekamen, kümmer-
ten sich wie seit vielen Jahren 
schon Trude, Berthold und Jür-
gen Müller. 
Im vergangenen Jahr erbrachte 
das Sternsingen in Deutsch-
land insgesamt mehr als 
48 Millionen Euro. Mit dem Er-
lös wurden Kinderhilfsprojekte 
in über 100 Ländern gefördert.

„Krotzeborsch Helau“ 
- dreimal Fastnacht 

beim Gesangsverein 
Frohsinn

Hainburg (DK) Gleich drei-
mal feiert der Gesangsverein 
Frohsinn im Jahr 2026 die Fast-
nacht und das in lockerer Atmo-
sphäre in der bunt geschmück-
ten Narrhalla (Vereinsheim am 
Dorfplatz) in Klein-Krotzenburg. 
Den Auftakt macht die bestens 
bekannte Närrische Singstunde 
mit Holger M. am Mittwoch, 4. 
Februar, ab 19.31 Uhr. Weiter 
geht es mit dem traditionellen 
Krepplkaffee am Sonntag, 8. Fe-
bruar, um 15.11 Uhr. Bei beiden 
Veranstaltungen sorgen neben 
humoristischen Beiträgen und 
kulinarischen Köstlichkeiten 
sowohl das Kinderprinzenpaar 
Cajus I und Lotta I. der Turner-
schaft als auch das Prinzenpaar 
der ÖVV, Christoph III und Ro-
mina I., gemeinsam mit ihrem 
Hofstaat für ausgelassene närri-
sche Stimmung. Der Eintritt zu 
diesen beiden Veranstaltungen 
ist frei. 

Den Höhepunkt der Fast-
nacht bildet das „FrohsinnFlit-
schOpen“ am Fastnachtssams-
tag, 14. Februar, um 18.11 Uhr. 
Der außergewöhnliche und 
stimmungsvolle Lichterum-
zug führt von der Narrhalla am 
Dorfplatz durch „Klaa-Krotze-
borsch“ bis zur Hassia. Informa-
tionen zur Anmeldung sind dem 
QR-Code zu entnehmen. 
Mit einem dreifach kräftigen 
„Krotzeborsch, Helau!“ lädt die 
Frohsinn-Familie zu ihren Ver-
anstaltungen ein.

Kindermaskenball der 
TuS Klein-Welzheim 

Klein-Welzheim (DK) Die 
TuS Klein-Welzheim lädt auch 
in diesem Jahr wieder herzlich 
zum traditionellen Kindermas-
kenball ein. Die beliebte Veran-
staltung findet am Sonntag, 15. 
Februar, ab 15:11 Uhr im Bürger-
haus Klein-Welzheim statt.
Wie schon in den vergangenen 
Jahren erwartet die kleinen Gäs-
te ein buntes und fröhliches Pro-
gramm. Eine abwechslungsrei-
che Kinderanimation sorgt für 

Spiel, Spaß und gute Laune und 
lädt alle Kinder zum Mitmachen 
ein – natürlich gerne verkleidet.
Für das leibliche Wohl ist eben-
falls bestens gesorgt: Es gibt 
eine Auswahl an Speisen und 
Getränken für Kinder und Er-
wachsene. Der Eintritt beträgt 
3 Euro. Die TuS Klein-Welz-
heim freut sich auf zahlreiche 
kleine und große Besucher und 
einen fröhlichen Nachmittag 
in närrischer Atmosphäre.

Jahrgang 1942 /43 Hainstadt
Hainstadt (DK) Der Jahrgang 
1942/43 Hainstadt trifft sich 

mit Partnern am Mittwoch, 28. 
Januar, um 9.30 Uhr zum Früh-

stück im Cafe im Edeka-Markt 
in Klein-Krotzenburg.
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
zu

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

-
-
-
-

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold

Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

JULI

DIENSTAGMONTAG

JULI

MITTWOCH

JULI JULI

DONNERSTAG FREITAG

JULI
AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 670 79 40

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Porzellan namhafter Hersteller**

Parkplätze
vorhanden

Modeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden

Tierpräparate aller Art**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Standuhren**

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

AUGUST AUGUST AUGUST AUGUST AUGUSTSEPTEMBER SEPTEMBER SEPTEMBER SEPTEMBER SEPTEMBER
26.
JANUAR

27.
JANUAR

Wir zahle
n zur

Zeit bis zu

6

,–00*

28.
JANUAR

29.
JANUAR

30.
JANUAR
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Hausnotruf: Neue App für Angehörige 
sorgt für mehr Sicherheit und Komfort

Mit einer App für Angehörige 
machen die Malteser den Haus-
notruf jetzt noch sicherer:  Mit 
der „Hausnotruf+“ App lassen 
sich über das Smartphone Ge-
sundheitsdaten wie Medika-
mentenpläne einfach pflegen 
und wichtige Patienteninfor-
mationen sicher mit den Malte-
sern teilen. Die App informiert 
die Angehörigen außerdem per 
Push-Benachrichtigung, wenn 
ihre Lieben einen Hilferuf oder 
einen Einsatz ausgelöst haben, 
und erlaubt es ihnen, Kontakt 
mit dem Hausnotrufteam der 
Malteser aufzunehmen.
Stefan Bauer von den Malte-
sern sieht einen großen Fort-
schritt: „Insgesamt ermöglicht 
die Malteser ‚Hausnotruf +‘-
App, jederzeit informiert und 
eingebunden zu sein, auch 
wenn man nicht vor Ort ist. 
Das ist sowohl für die Senioren 

als auch für Angehörige, Freun-
de und Nachbarn ein gutes 
Gefühl“.  Nachrichten und Zu-
griff erhalten nur Personen, die 
vom Hausnotruf-Kunden dazu 
berechtigt werden. So können 
zum Beispiel Nachbarn über 
eine Alarmierung „nur Mit-
lesen“, nahe Angehörige aber 
auch Vertragsdaten einsehen 
und ändern. 
Der eigentliche Hausnot-
ruf-Service funktioniert wei-
terhin uneingeschränkt auch 
ohne die App, betont Stefan 
Bauer, Produktmanager. „Im 
Kern kümmern wir Malteser 
uns um schnelle und professi-
onelle Hilfe für unsere Haus-
notruf-Kunden, nehmen auf 
Knopfdruck rund um die Uhr 
Sprechkontakt auf, informie-
ren die hinterlegten Kontakt-
personen oder fahren mit 
unserem Bereitschaftsdienst 

persönlich vorbei und alarmie-
ren - sofern es nötig ist - den 
Rettungsdienst.“ 
Wer das Angebot der Malteser 
testen will, kann in den Akti-
onswochen bis zum 28.02.2026 
von einem Neukunden-Rabatt 
profitieren. Weitere Informati-
onen erhalten Sie unter www.
malteser-hausnotruf.de oder 
www.malteser.de/hausnot-
ruf-app.html sowie telefonisch 
kostenfrei unter 0800 99 66 
028 (Mo–Fr, 8–20 Uhr).

ANZEIGE

www.bauhaus.info

minholzregal
nus'
100 x 201 cm,
grau, mit Alu-
iste als optischen
ang, Bausatz mit
lett montierten
elementen, aus
handeltem
-/Fichtenholz
161

BAUHAUS in Sachsen GmbH & Co. KG, Sitz: Tschirnhausstraße 2, 01239 Dresden
BAUHAUSGmbH&Co. KGHessen, Sitz: Albert-Einstein-Straße 1, 34277 Fuldabrück
BAUHAUS GmbH &Co. KG Rhein-Main-Neckar, Sitz: Bohnenbergerstraße 17, 68219 Mannheim

Folgen Sie uns auf:

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543
63457 Hanau, Edisonstraße 3

Kam
'Tau
195 x
Holz,
Zierle
Blickfa
komp
Wand
vorbe
Kieeefffeeer-
260151

Kaminholzregal
'Spessart'
Sockelmaß 190 x 80 x
190 cm, Holz, braun,
schützt Brennholz vor
Witterungseinflüssen,
ca. 2,00 m³ Volumen
Fassungsvermögen
23315172

Stabilit
Holzstapelhalter

Metall, variable Abmessung, 1 Rohrbügel,
zum Lagern von Brennholz, einzeln oder als

Paar verwendbar, feuerverzinktes Rohrgestell
10523295

Rekord
Braunkohlebriketts

Für lang anhaltende Wärme,
ohne Zusatz von Bindemitteln,
kein sägen, hacken, trocknen,

25 kg (1 kg = 0,52)
13937819

Fireland Hartholz-
briketts 'Premium'

Buche, Qualitätsklasse DINplus A1,
frei von Zusatz- und Bindemitteln,

10 kg (1 kg = 0,43)
28528595

Fireland Kaminholz
Hartholz, Holzscheitlänge

24 – 27 cm, lang anhaltende
Brenndauer, Restfeuchte
<15 %, ofenfertig und in
praktischer Tragetasche,

12,5 dm³ (1 m³ = 534,62)
28978163

139,-
199,-
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Tiervermittlung: Lui möchte zum 
letzten Mal umziehen

Lui ist ein großer Kater mit ei-
nem ebensolchen Herzen und 
großem Charme. Er hat in 
seinen fast neun Lebensjah-
ren schon dreimal völlig un-
verschuldet sein Zuhause und 
seine Menschen verloren. Trotz 
dieser traurigen Erfahrung 
liebt er Menschen, schmust 
gerne und ausgiebig und sucht 
ein Zuhause, in dem er bleiben 
kann. Er braucht bloß etwas 
Zeit, um erneut Vertrauen fas-
sen zu können. 
Lui war in seinem ersten und 
in seinem zweiten Zuhause ein 
begeisterter Freigänger. Zuletzt 
wollte er plötzlich nicht mehr 
in den Freigang, obwohl es für 
seine Menschen dafür keinen 

ersichtlichen Grund gab. Da 
nicht abzuschätzen ist, wie er 
sich zukünftig entscheiden 
wird, benötigt er ein Zuhause, 
in dem beides möglich wäre: 
als reine Wohnungskatze oder 
als Freigänger.
Lui ist ein ruhiger, unkompli-
zierter, etwas schreckhafter 
Kater, der sich ein seinem Na-
turell entsprechendes ruhiges 
Zuhause bei einem älteren Paar 
oder einer älteren Einzelperson 
ohne Kinder wünscht. Haupt-
sache, man widmet ihm Zeit 
und schenkt ihm genügend 
Aufmerksamkeit und Streiche-
leinheiten.
Mehr Informationen zu  Lui 
erhalten Sie beim Tierschutz-

verein Seligenstadt u.U. e.V. 
auf der Homepage: www.tsvse-
ligenstadt.de; per Tel.: 06182-
26626 oder gerne auch per 
Mail: info@tsvseligenstadt.de.

LuiLui

Gewinne rechtzeitig sichern
Gutscheine der Lions-Aktion müssen bis 31. Januar abgeholt werden

Seligenstadt (DK) Mehr 
als 500 Preise wurden bei der 
Adventskalenderaktion 2025 
des Lions Clubs Seligenstadt 
verlost. Die Gewinner können 
ihre Gutscheine noch bis Sams-
tag, 31. Januar, in der Stadtapo-
theke Seligenstadt, Marktplatz 
4, abholen. Sie müssen sich da-
für mit dem vollständigen Ad-
ventskalender samt Losnum-
mer ausweisen. Die Gutscheine 
sind dann beim jeweiligen 
Sponsor einzulösen.

Bis zum Stichtag nicht abge-
holte Preise werden unter den 
durch die Advents-Lotterie 
begünstigten Organisationen 
aufgeteilt. In diesem Jahr sind 
das die DLRG Seligenstadt, die 
Haltestelle Seligenstadt, der 
Förderkreis Lichtblick e.V., die 
Hospizgruppe Seligenstadt und 
Umgebung, die Feuerwehr Seli-
genstadt, der Freundeskreis für 
Kapelle und Haus St. Gabriel 
e.V. sowie die Absolventen der 
Lions-Schule im westafrikani-

schen Kamerun.
Der Lions Club Seligenstadt 
veranstaltet die Kalenderakti-
on seit 2009 und konnte mit 
der Lotterie insgesamt bereits 
mehr als 370.000 Euro erlö-
sen. Damit hat der Club zahl-
reiche soziale und karitativen 
Organisationen sowie zivilge-
sellschaftliches Engagement 
unterstützt.  Auch in diesem 
Jahr werden 30.000 Euro an die 
genannten Vereine und Initia-
tiven verteilt.

„Kennen Sie schon…?“
Hainburg (DK  Unter dem 
Titel „Kennen Sie schon…?“ la-
den der Freundeskreis St. Gab-
riel und die Katholische Bü-
cherei St. Nikolaus herzlich zu 
einer besonderen Lesestunde 
ein. Am Dienstag, 3. Februar, 
um 10 Uhr  öffnet das ehema-
lige Kloster St. Gabriel seine 
Türen für Literaturfreunde und 
Neugierige.
Klaus Deller liest aus dem Ro-

man „Umlaufbahnen“  von 
Samantha Harvey. Hoch über 
der Erde schweben sechs Ast-
ronautinnen und Astronauten 
in einer Raumstation durchs 
All. Innerhalb eines einzigen 
Tages – während die Sonne 
sechzehnmal auf- und unter-
geht – entfaltet sich ein stilles, 
poetisches Nachdenken über 
Zeit, Menschsein und unsere 
Verantwortung für den fragi-

len Planeten Erde. Der Roman 
verbindet die Weite des Uni-
versums mit sehr persönlichen 
Gedanken und lädt dazu ein, 
den eigenen Blick auf die Welt 
zu weiten.
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, zuzuhören, 
mitzudenken und sich für ei-
nen Moment aus dem Alltag 
entführen zu lassen.
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